Art und Umfang des Fischbesatzes

|?\1|‘(r1| Besatzgewasser Fischart Menge / Stiickzahl|  Grof3e in cm Besatzzeitpunkt
1 Rurtalsperrensystem Hecht 800 Stlick 20 bis 30 cm Spéatherbst *
2026
2 Rurtalsperrensystem Rotauge 2400 kg 70 bis 350 g Frahjahr * /
Spéatherbst 2026
3 Rurtalsperrensystem | Zander 1700 Stiick 15 bis 25 cm Spatherbst *
2026
4 Rurtalsperrensystem Schleie 300 kg S3/S4 Frahjahr * /
20 bis 30 cm Spéatherbst 2026
5 Rurtalsperrensystem | Farmaale 8250 Stuck 15-25cm Sommer 2026




	44: 800 Stück
	45: 20 bis 30 cm
	Begründung für die Förderung des Fischbesatzes Sollte das Textfeld für die Begründung nicht ausreichen ist ein Beiblatt zu beschreiben: 

Durch die ungünstigen Strukturen des Gewässers und besonders durch die betriebsbedingten Wasserstandsschwankungen einer Talsperre ist es nicht möglich, verbreitete Fischarten ohne unterstützenden Besatz im Bestand zu erhalten. Das Gewässer ist strukturarm und die natürliche Fortpflanzung ist eingeschränkt. Parallel zu Besatzmaßnahmen führen wir seit Jahren strukturverbessernde Maßnahmen durch, so zum Beispiel die Montage von Laichhilfen unter  Steganlagen (Bürstensysteme). Die dafür ausgesuchten Steganlagen passen sich dem jeweiligen Wasserstand an. Ein Trockenfallen dieser Laichhabitate ist damit ausgeschlossen. 

 

Die beantragten Fischarten gehören seit Jahrzehnten zu einer typischen Fischlebensgemeinschaft des Rurtalsperrensystems und finden auch ein angepasstes Nahrungsangebot. Aus diesem Grund möchten wir unsere Bestände durch moderate Besatzmengen stützen. Wir gehen von einem Erfolg der Maßnahme aus. Die Bestände des Nahrungskonkurrenten Karpfen (für Rotaugen) bauen wir seit Jahren auf einen für das Gewässer verträglichen Bestand ab.



Die Besatzstrategie für das Rurtalsperrensystem wurde nach einer umfangreichen wissenschaftlichen Untersuchung durch das Institut für Binnenfischerei in Potsdam und den Rheinischen Fischereiverband (2005-2008) in grundlegenden Punkten mit der OFB Köln abgestimmt.



Die für den Besatz vorgesehenen Fischgrößen begründen wir mit den in Gewässernähe vorhandenen Brut-, Schlaf- und Ruheplätzen von Kormoranen und den damit verbundenen Beutezügen. 



Die Besatzmaßnahmen der letzten Jahre haben sich bewährt und in dem Talsperrensystem zu einer Verbesserung der Bestandssituation beigetragen.
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